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24ËÎ Stück. i 8 io. Sonntag, den 2^. Februar.

Kassel.

Königliche Dekrete.

urch ein Dekret vom 15. Febr. ist Hr. Böt-
ticher, Kapitain im Chevaurlegerregiment der
Garde zum Eskadronschef in demselben Regiment
ernannt.

— Vom löten. Die Herren v. Manger

und Bahr, Mitglieder deS Central-Wohlthä-
tigkeits- Bureaus zu Kassel, sind zu Rittern des
Ordens von der westphälischen Krone ernannt.

Dekret vom 16. Februar, welches die Vol

lendung der zwischen Heiligenstadt und Mühlhau-
sen angefangenen Chaussee verordnet, und die zur

Ausführung dieser Arbeit nöthigen Summen zur
Disposition des Finanzministers stellt.

— Vom 17tcrt, welches das Budjet der

Stadt Nordheim für das Verwaltungsjahr 1810
anordnet, und die Ausgaben dieser Stadt für be
sagtes Verwaltungsjahr auf die Summe von

30,800 Fr. 63 Ct. festsetzt.
Durch ein Dekret vom 20. Februar sind zu

Rittern des Ordens der westphälischen Krone er-

uannt, die Herren: Graf v. K eller, Präsident

der Finanzkommissi'on der Stände; v. Pvrbcck,

Pràsident derCivil-Gesetzgebungskommisston; vo»
Kaisenberg, Pràsident der Kriminal-Gesetz-
gebungSkommisston; v. Strombek, Mitgliev
der Sàde; Wilmerding, Mitglied der
Stende.

. Dnrch ekn Dekret desselben Datums ist Herr

Bruguiere, Kabinetssekretair Sr. Maj. zum
Ritter des Ordens der westphàlischeu Kroue er-
nannt.

Text des Gesetzes das Vorzugsrecht
betreffend, welches der öffentliche
Schatz wegen rückständiger Steuer»
an dem Vermögen der Steuerpflich

tigen genießt.

Art. 1. Das Privilegium (Vorzugsrecht)

des öffentlichen Schatzes in Ansehung der Steuern
geht allen andern vor und erstreckt sich:

1) wegen der direkten, sowohl Grund- als
Personal-Abgaben des letztverflos aen und laufen

den Jahres auf die Mobilien und die ganze beweg

liche Habe der Steuerpflichtigen, und wenn die

selbe zur Bezahlung nicht hinreicht, auf das un

bewegliche Vermögen;


